
Kultur. Das Theaterfestival 
"Europa in Szene" in den Ka-
sematten in Wiener Neustadt 
hat neben dem Theater ("Co-
riolanus" von Shakespeare 
und "Totentanz" von Strind-
berg) und dem Salon Europa 
ein neues Format etabliert. 
"Reden!" heißt es, dabei 
bringen Schauspieler histori-
sche Reden dar, die von In-
tendantin Anna Maria Krass-
nigg und einem Gast analy-
siert und in Relation zur 
gegenwärtigen Situation ge-
setztwerden. 

Am Freitag war "Europa" 
das Thema. Churchills Rede 
an der Hochschule in Zürich 
1946, dargeboten von Mar-
tin Schwanda, und Jens Oie 
Schmieder mit der Rede Ma-
crons in der Sorbonne. Darin 
zu hören: Churchills einfa-

che Formel, damit "das 
Grauen" des Weltkrieges 
nicht mehr zurücJdcommt. 
"Recht statt Unrecht tun, 
bringt Segen statt Fluch." Er 
appellierte schon kurz nach 
dem Krieg als Vertreter der 
Siegermächte, dass es eines 
starken Deutschlands und 
Frankreichs bedarf, um ein 
geeintes Europa zu errei-

mus ermöglicht und solida-
risch ist. Erwin Pröll, Landes-
hauptmann a. D., stellte in 
seiner Analyse fest, dass 
Russland von Europa noch 
nie weiter entfernt gewesen 
sei, Krisen oft aber auch Fort-
schritt beflügelt haben - im 
Moment etwa die Einigkeit 
Europas in der Russland-Fra-
ge-

Und Pröll hielt es im 
Nachhall von Churchills 
Europa-Rede für "einen ent-
scheidenden Faktor, wenn 
England wieder in die EU zu-
rückkehren würde". Und er 
schloss mit einem Plädoyer 
für die Kultur: "Je kulturell 
hochstehender eine Gesell-
schaft ist, umso leichter kön-
nen Grenzen überschritten 
werden, um zu einem ande-
ren zu finden." j. kleinrath 

Europa im Zentrum eines politischen Kulturformats 
In den Kasematten stand das Europa von Churchill, Macron und Pröll im Fokus 

Anna Maria 
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chen. Auch die Sowjetunion 
wollte er in diesem Europa 
dabei haben. 

Neues Europa 
Macron appellierte in seiner 
Rede 2017, ein neues Europa 
zu bauen, eines, das den Ost-
staaten einen EU-Beitritt und 
somit eine Emanzipation aus 
der Gefahr des Nationalis-
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